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KIM kompakt: Am meisten vermissen werde 
ich .....

Hansjörg Waldraff: Diese netten Begegnun-
gen und die vielen, auch kontroversen, Ge-
spräche. 
Daß man hier immer auf dem neuesten Stand 
der Technik gehalten und gut aus- und weiter-
gebildet wird. Das muss man sich jetzt alles 
selbst holen.

KIM kompakt: Was für Pläne hast Du für Dei-
nen Ruhestand?

Hansjörg Waldraff: Ganz vieles, nur nicht 
so viel am Schreibtisch sitzen. Als da wären: 
Wandern, Motorrad fahren, auf Konzerte gehen 
(fast alles außer den Wildecker Herzbuben…), 
sorgfältiger kochen, nochmal etwas mehr ab-
nehmen…

Hansjörg Waldraff: Eigentlich war ich fast 
überall. Angefangen an der Info, dann die übli-
che Rotation Team – Zeitschriften – Fernleihe 
(heute Dokuli) – wieder Teams – Tausch-und 
Geschenkstelle – Teams, „nebenbei“ Abend- 
und Samstagdienste an der Info

KIM kompakt: Nenne ein Ereignis, an das Du 
dich im KIM gern bzw. ungern erinnern! 

Hansjörg Waldraff: Ungern: Ganz am Anfang 
an der Info hat mich nach 3 Monaten der da-
malige Abteilungsleiter Benutzung, Herr Lehm-
ler, gefragt, wie es mir denn an der Info gefällt. 
Klar hat es mir gut gefallen. Am nächsten 
Tag hat man mir mitgeteilt, daß ich ins Team 
wechsle. Herr Lehmler war übrigens Psycholo-
ge.

Gern: Ganz vieles, die vielen netten Begegnun-
gen mit Kolleg*n, und wenn es nur ein freund-
liches, lächelndes „Hallo“ war, haben gut getan 
und tun es immer noch.

Im vergangenen Jahr allerdings ließen wir 
sogar Exemplare nachdrucken, da wir wach-
sende und große Nachfrage haben. 

Jana Wettstein

Wie diese Grafik zeigt: KIM kompakt bzw. Bi-
bliothek aktuell war und ist eine Konstante bei 
uns am KIM Konstanz!

Trotz eines kleinen Einbruches der Auflage 
rund um das Jahr 2010 bleibt die Entwicklung 
unseres Heftes recht stabil. Dieser Einbruch 
lässt sich erklären: man wollte möglichst pass-
genau produzieren, angepasst an den Bedarf 
der Mitarbeiter intern, der Universität und auch 
an Abonnenten außer Haus. Darüber hinaus 
gab es einen Wandel in der Darstellung des 
Heftes und damit verbundene Mehrkosten. 
Um den Zeitraum wurde das Heft künftig farbig 
gedruckt und das Layout hat sich geändert. 
Vorher war nur der Umschlag mit wechselnd 
farbigem Papier, ab 2009/2010 waren das Heft 
sowohl innen als auch außen farbig und mit 
neuem Layout.

Entwicklung der Auflagenzahlen von KIM 
kompakt




